
Kugelkoordinaten in n = 3

Man ersetzt

xy
z

 = Φ(r, φ, θ) =

r cosφ sin θ
r sinφ sin θ
r cos θ

, wobei r ≥ 0, φ ∈ [0, 2π], θ ∈

[0, π]. Injektiv wird das wenn man r > 0, φ ∈ [0, 2π), θ ∈ (0, π) betrachtet.

Wie bei den 2-dimensionalen Polarkoordinaten bezeichnet r den Abstand
zum Ursprung. Der Winkel θ (s. Bild 1) beschreibt den Breitengrad, der
Winkel φ den Längengrad.

Verhalten bei Koordinatentransformation: det Φ′(r, φ, θ) = −r2 sin θ.
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